
Alle Kinder sind untergekommen

VON CHRISTIAN TREPTOW

NEUHOFEN. Der 8. Mai 2025 wird in
Neuhofen noch eine Weile im Ge-
dächtnis haften bleiben. Das war der
Tag, an dem die Pfarrei Hl. Christo-
phorus der Gemeinde mitteilte, dass
die katholische Kita St. Nikolaus nach
dem Ende des Kita-Jahres 2025/26
geschlossen wird. Knackpunkt war
am Ende, dass die Kirchengemeinde,
wie sie in einer Pressemitteilung ver-
lauten ließ, nicht mehr aus eigenen
Ressourcen die finanziellen Mittel für
den Erhalt der Kita zusammenbe-
kommen habe.

Die Kirchensteuereinnahmen sin-
ken, der Kostendruck steigt. Um dem
neuen Kita-Gesetz des Landes ge-
recht zu werden, hätte die Kita St. Ni-
kolaus saniert und erweitert werden
müssen, hatte Markus Sandmann, im
Bistum Speyer als Kita-Referent bei
der Regionalverwaltung Ludwigsha-
fen für die Kindertagesstätten im
Rhein-Pfalz-Kreis zuständig, vor Kur-
zem im Gespräch mit der RHEIN-

Eine Medaille hat zwei Seiten. So auch die Schließung
der Kita St. Nikolaus in Neuhofen. In diesem Zusammenhang
gab’s im Kita-Ausschuss tatsächlich gute Nachrichten.

PFALZ erläutert. Doch dafür fehle das
Geld. Man habe alle Optionen geprüft.
Auch mit der Ortsgemeinde habe
man keine Einigung über eine Auftei-
lung der Kosten erzielen können. So
weit die schlechte Nachricht.

Bedarfszahlen helfen
Die gute Nachricht: Alle Kinder der
Kita St. Nikolaus, die von der Schlie-
ßung betroffen sein werden, haben
Plätze in anderen Kitas im Ort gefun-
den. Das hat André Schlosser (CDU),
Beigeordneter der Ortsgemeinde, in
der jüngsten Sitzung des Kinderta-
gesstättenausschusses mitgeteilt.
Anhand der vom Rhein-Pfalz-Kreis
mitgeteilten Bedarfszahlen sei das
möglich gewesen.

Man sei in permanentem Kontakt
mit dem Elternbeirat der Kita St. Ni-
kolaus gewesen. Und man habe ver-
sucht, den Wünschen der Eltern und
vor allem der Kinder so weit wie mög-
lich entgegenzukommen. Konkret sei
es darum gegangen, etwa Geschwis-

terkinder oder Kinder, die eng mitein-
ander befreundet seien (Bezugskin-
der), in der gleichen Kita unterzubrin-
gen. Die Eltern sollen in diesen Tagen
in einem entsprechenden Schreiben
darüber informiert werden.

Letzter Tag: 24. Juli 2026
Laut André Schlosser sind elf Kinder
in der Kita Schatzkiste, neun in der Ki-
ta Wirbelwind und sieben in der Villa
Kunterbunt untergekommen. Die Ki-
ta Pavillon muss keine zusätzlichen
Kinder aufnehmen. „Dort sind sowohl
die Gruppen als auch die Jahrgänge
schon so voll. Da hätten wir viele
Wünsche, vor allem was Bezugskin-
der angeht, nicht erfüllen können“,
meinte Schlosser. Wie der Beigeord-
nete weiter mitteilte, werde der 24.
Juli 2026 der letzte Betriebstag der
Kita St. Nikolaus sein. Somit hätten
die Eltern maximal drei Wochen Un-
terbrechung bei der Kinderbetreu-
ung. „Wir haben keine Bedenken,
dass die katholische Kirche den Be-

trieb ordentlich zu Ende bringt“, be-
tonte Schlosser. Die betroffenen El-
tern hätten jetzt ein Jahr Vorlauf, je-
des Kind habe eine Perspektive. „Das
Gröbste ist durch“, meinte Schlosser.

Was das Personal betreffe, so habe
man die Lage zwar im Blick, habe al-
lerdings darauf auch keinen Einfluss,
betonte Schlosser. Nach seinen Infor-
mationen bekommen die in der Kita
St. Nikolaus beschäftigten Erzieherin-
nen eine alternative Stelle innerhalb
der Region bei der katholischen Kir-
che angeboten.

Die katholische Kita Neuhofen ist
im Jahr 1970 gebaut worden und hat
1971 den Betrieb aufgenommen. Laut
Kirchengemeinde hat sie aktuell zwei
Gruppen mit insgesamt 47 Plätzen. 18
davon seien Teilzeitplätze, das heißt,
die Kinder müssen über die Mittags-
pause abgeholt werden. 29 Plätze
sind demzufolge auf eine durchgängi-
ge Ganztagsbetreuung ausgelegt.
Laut Ortsgemeinde habe die Kita für
das Kitajahr 2025/26 zugesagt, acht
Kinder neu aufzunehmen.

RHEIN-PFALZ-KREIS. Jürgen Traxel
aus Dudenhofen bleibt Vorsitzender
der Senioren-Union (SU) des Rhein-
Pfalz-Kreises. Darüber informierte die
SU. Traxel wünscht sich mehr Unter-
stützung von der Landes- und der
Bundes-CDU bei der Mitgliederge-
winnung. An Traxels Seite stehen Wer-
ner Maier und Hermann Grundhöfer.
Sie folgen auf Edwin Mayer, der nach
16 Jahren als Stellvertreter verabschie-
det wurde. Beisitzer sind Irmgard Ball,
Gerold Kraayvanger, Edwin Mayer,
Neff Ernst, Hildegard Schnetzer. |nhe

Senioren-Union:
Jürgen Traxel
weiter Chef

ALTRIP/VG RHEINAUEN. Die Struktur-
und Genehmigungsdirektion (SGD)
Süd hat nun im Internet das Ergeb-
nisprotokoll zum Erörterungster-
min für den Polder Altrip veröffent-
licht.

Der Termin im vergangenen Novem-
ber war Teil des ergänzenden Planfest-
stellungsverfahrens für den Hochwas-
serrückhalteraum, der seit mehr als 20
Jahren auf Altriper, Waldseer und
Neuhofener Gemarkung angedacht
ist.

Der Polder ist vor allem in Altrip um-
stritten, weil Bürger fürchten, dass
sich die Druckwassersituation im Ort
weiter verschärft, wenn der Polder ge-
flutet wird. Außerdem wäre die Ge-
meinde dann von allen Seiten von
Wasser umgeben. Der Polder dient im
Hochwasserfall als Rückhalteraum für
Rheinwasser und soll Tausende Men-
schen schützen, die nicht nur in Altrip,
sondern weiter flussabwärts am
Strom in den Städten Mannheim, Lud-
wigshafen und Worms wohnen. Er ist
einer der wenigen, der auf rheinland-
pfälzischer Seite noch nicht verwirk-
licht ist.

Das Protokoll mit den Plänen, Stel-
lungnahmen und Einwänden ist in an-
onymisierter Form im UVP-Portal un-
ter der Adresse https://s.rlp.de/oUhLJlJ
zu finden. Die Veröffentlichung diene
der Transparenz, heißt es von der SGD
Süd. |nhe

Polder:
Protokoll
veröffentlicht

Der Ausflug der Landfrauen Dannstadt-
Schauernheim nach Baden-Baden mit
Besuch des ältesten Casinos Deutsch-
lands findet am Freitag, 15. August, statt –
nicht, wie irrtümlich gemeldet, am 18.
August. Anmeldung bis 15. Juli bei Inge
Koob, Telefon 06231 7549. |rhp

KLARGESTELLT

SCHIFFERSTADT. Das Amt des Präsi-
denten des Lions Clubs Schifferstadt
– Goldener Hut ist von Ulli Sauer an
Max Steiger für das Lionsjahr
2025/2026 übergeben worden.

Der scheidende Präsident Ulli Sauer
erinnerte an sein Amtsjahr, in dem
zum dritten Mal in Folge über 40.000
Euro ausgeschüttet werden konnten,
wie der Lions Club mitteilt. Diese
Summe wurde durch Spenden-Aktio-
nen wie auch von den 35 Mitgliedern
des Clubs eingesammelt. Ulli Sauer
ehrte vier Mitglieder, die fast an je-
dem Clubabend anwesend waren mit
der Auszeichnung „Lions of the year“:
Hagen Funk, Sven Theobald, Klaus-
Dieter Schulze und Ingo Münster. Für
besondere Verdienste wurden Gerold
Kraayvanger, Wolf Meischner und
Matthias Wiechers geehrt.

Der erfolgreiche Kandidat des Lions
Clubs bei dem Wettbewerb „Jugend
Botschafter“, Johannes Röder, stellte
sein Projekt vor, mit dem er den zwei-
ten Platz bei dem Bundeswettbewerb
erreicht hatte. Mittlerweile ist er Lei-
ter der Jury des Jugendwettbewerbs
auf Bundes- und internationaler Ebe-
ne. Für diese Tätigkeit verlieh ihm
Thomas Jakubowski die „Medal of
Merit“ von Lions International im Na-
men von Lions Deutschland. Es ist die
höchste Auszeichnung von Lions für
Außenstehende. Gedacht wurde auch
dem langjährigen Mitglied und ehe-
maligen Präsidenten Paul Schädler,
der kürzlich verstorben war.

Der neue Präsident stellte das Jah-
resprogramm mit vielen Aktivitäten,
wie Lions Summertime Jazz in Lim-
burgerhof am 17. August und dem
Verkauf des neuen Adventskalenders
ab Oktober, vor. Es steht unter dem
Motto „Institutionen im Spannungs-
feld zwischen Ökonomie und Gesell-
schaft“. |rhp

Lions Club: Neuer
Präsident beim
„Goldenen Hut“
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Die Tage der katholischen Kita sind gezählt. Doch für alle Kinder wurde ein Ersatzplatz gefunden. FOTO: CHRISTIAN TREPTOW

DIE WELT DER KUNSTDIE WELT DER KUNST

in Kooperation mit

BESTELLEN SIE RUND UM DIE UHR.
Für Ihre Bestellung, Ihre
Fragen und Wünsche sind
wir auch am Wochenende
und an Feiertagen für Sie da!
Telefon 0511 3484343
www.rheinpfalz.de/kunst

PRODUKT DES MONATS

Exklusiv bei ars mundi - Der Hahn „Fridolin“ ist ein prachtvoll aus-
geführtes Exemplar des gallus gallus domesticus aus lackiertem
Metall. Format 82 x 50 x 20 cm (H/B/T). Gewicht 1,6 kg.

110,00 Euro Bestell-Nr. RV-954099

Hahn
„Fridolin“

Jetzt sparen:
Freizeitspaß bei
unseren Partnern
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Auflösung vom
10.7. (Slawe)

Saskia Gemming

Felix Gemming

The perfectmatch
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Wir freuen uns sehrmit euch:

Standesamtliche Trauung: Heute, 11. Juli,
14 Uhr, Verbandsgemeinde Landau-Land.

Sandra Foos und
ThorstenMai

Monika und Rudi
Gemming

Unsere Kinder
heiraten!

Erfahren Sie mehr über offene Stellen, 
Arbeiten und Lernen im Medienhaus.

karriere.rheinpfalz.de

Jetzt aktiv werden! Jobsuche...


